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30. Juni bis 9. September 2018
Ausstellung: Rosa Lachenmeier „Stadtlichter“

Wenn das Tageslicht verschwindet und vom elektrischen Licht abgelöst wird, erleben 
wir ihn, diesen magischen Moment, in dem jede Sekunde die Farben wechseln und 
sich alles fortlaufend ändert. Die beiden unterschiedlichen Lichtarten erzeugen einen 
reichen Farbklang in einem Moment des Übergangs, den die Schweizer Künstlerin Rosa 
Lachenmeier als Ausgangspunkt ihrer Werke in dieser Ausstellung nimmt. 

Fotografiert in Langzeitbelichtung erscheint das elektrische Licht als vergrößerte Punkte, 
Flecken und Lichtstreifen, die die kommende Nacht überstrahlen. 
Die Ausstellung wird im Museum Strom und Leben vom 30.Juni bis zum 9.September 
2018 zu sehen sein. 

Anlässlich der ExtraSchicht am 30.6. besteht zudem die Möglichkeit, weitere Werke 
der Künstlerin auf dem 109 Jahre alten, historischen Binnenschiff Willi“ anzusehen, 
das aus der Schweiz kommend, für diesen Tag im Stadthafen Recklinghausen vor Anker 
geht und vom Museum Strom und Leben aus direkt erreichbar ist.
  
Öffentliche Vernissage: Freitag, 29. Juni 2018, um 18.00 Uhr
Start auf dem Schiff Willi im Stadthafen, anschließend Fußweg zur Ausstellung im 
Umspannwerk. Begrüßung durch Herrn Urs Hammer, Schweizerischer Generalkonsul, 
und Frau Marita Bergmaier, stellvertretende Bürgermeisterin Recklinghausen.

Öffentliche Finissage: 9. September 2018, um 11.00 Uhr
Dr. Heinz Stahlhut, Sammlungkonservator Kunstmuseum Luzern, im Gespräch mit der 
Künstlerin

MUSEUM STROM UND LEBEN
www.umspannwerk-recklinghausen.de

Zeitschalter gGmbH
Uferstr. 2-4
45663 Recklinghausen
Fon: 02361 / 98 42 216
Fon: 02361 / 98 42 217
info@umspannwerk-recklinghausen.de

Öffnungszeiten
Montag - Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 10.00 - 18.00 Uhr

21. bis 23. September 2018
Ausgeflippt!  
Unterhaltungsautomaten im Spiegel der Zeit

Früher war es eine Selbstverständlichkeit in der Stamm-
kneipe – Heute muss man schon gezielt danach suchen: 
Das Klicken und Klacken der schnellen Metallkugeln und 
das Klingeln und Blinken der farbenfrohen Flipperauto-
maten. Ob „Star Wars“, „Jäger des verlorenen Schatzes“ 
oder „Star Trek“ – Das Dudeln der Flipper weckt tolle 
Kindheitserinnerungen. Wer mal wieder in Erinnerungen 
schwelgen will und an den alten Flipperautomaten 
spielen möchte, sollte sich das dreitägige Flipper- und 
Retrospielwochenende  vormerken:

Am 21., 22. und 23. September darf im Museum Strom 
und Leben nach Herzenslust gezockt werden. Mehr 
als 30 klassische und neuere Flipper, verschiedene 
Videospiel-Automaten, elektromechanische Automaten 
sowie Retro-PCs, Spielkonsolen und Tokenautomaten 
haben unsere Partner „Insert Coins“, „Pinball Univer-
se“, Thomas Amberg, Jens Steinhauer und Jens Frede 
ausgewählt.

Bei so wohlklingenden Namen wie Sega, Williams, 
Bally, Midway, Commodore, Atari, Nintendo, Sony und 
vielen andere Spieleherstellern wächst bei  Retro-Fans 
die Vorfreude ins Unermessliche. Die liebevoll und zum 
Teil aufwändig restaurierten Geräte werden in unserer 
Ausstellung zu sehen und natürlich kostenfrei zu be-
spielen sein. 

Als kleines Bonbon dürfen sich Carrera-Fans auf eine  
24 Meter lange Carrera-Bahn freuen. Sie lädt kleine und 
große Gäste zu spannenden Rennen ein.

Sonderöffnungszeiten: 
Fr 	 17 – 22 Uhr
Sa 	 17 – 22 Uhr
So 	 10 – 18 Uhr

Eintrittspreis:  
3,00 € zusätzlich  
zum normalen  
Museumseintritt
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